
Dissertation VOT hatf das Urteil kritischer AdUs: arbeitung dieses (enres. Besondere kinzelfilme
zulallen Überwiegend wird hier ämlich [1UT a - WIe z.B Die 1De — Jesus (USA/D/] oder
ernorts Dereits krarbeitetes insgesamt 404 SUS (F 1999) WIe auch Jesusfilme VOIN »
Fußnoten auch auUS) mMiıtuntier relativ s11a] ible« oder VON der Filmreihe yJesuslegen-
VaBC zusammengestellt. Wenn InNnan zudem WIeEe den« Nnımm: Langkau analytisch und 1DUSC Ver

das immer wieder geschieht BallZ Y- sier die Lupe aDel verste S Langkau,
schiedlich positionierte theologische Autoren die behandelten ilme SCund lebendig
weitgehend widerspruchsfirei 1M ext zı eren beschreiben Seine Kommentare und Interpreta-
kann, dann INa das einerselts Öblich, weil kon: onen erschließen den biblischen Kontext der
{liktreduzierend se1ln, hat aber anderseits nNnichts 1lme und geben O1Z der Fülle der besproche-
mIt e1ner 1M Untertitel MMerhnın angezeigten nen 1lme e1ne positive WIe INIOTrTMaATlIve Über

theologisch-ethischen Positionsbestimmung RC SIC gerade den SCAUllschen ereich Dieses
meın ucnleıin ist neben Religionspädagog/inn/en

Gerhard Marschutz, Wıen auch TÜr Filminteressierte oder Jugendleiter/in-
NnenNn empifehlens- und lesenswert.

Helmut Eder, |Inz
Jesus FISTUS Moviestar

Ihomas Langkau 1akonıa ılmtipp
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ear rankıeDie Jesus-Filme als Herausforderung
für eologie und Religionspädagogik 2003, 100 Mın egie und Kamera: ona uerbac

Darstellerınnen und Darsteller mily Mortimer, Jack
Liıteratur Medien eligion, Bd 19 one, Gerard Butler, Sharon mall; Produzentin
Berlın LIT-Verlag 2007 Caroline 00d
Orosch., 240 Seiten, 17,90 Fur-D

] izzie Emily Mortimer), e1Ne leinerzieherin
Mel (‚ibsons Die Passion Christi |USA 2004 und ihr E{IW. -jähriger Sohn Frankie Jac ckhl

rückte e1Nn His dato fastV(jenre wieder hone ziehen VON einer armlichen ohnung
In den Mittelpunkt theologischer W1e feuilleto: irgendwo IN England In e1ne andere [)as en
nistischer Debatten, ämlich der esusfilm ass S1e SCANON Ofter emacht; iImmer WeNnNn Lizzie den
0S neben diesem kontroversiellen WI1Ie DU. 1INATUC hat, S1e könnte hald entidecC werden,
kumswirksamen Passionsfilm andere qualitäts- haut S1e mit Frankie wieder ab Der S1e SUC  9 1Sst
volle Jesusfilme vab, zeig das Buch VON Ihomas rankies ater, VOIN dem S1E sich getrennt hat,
Langkau auf informative und gehaltvolle elise achdem ET S1Ee und Frankie halb L[OT geprügelt
Langkau ezieht INn se1iner Analyse jene 11mMe mIt hat Seither 1St Frankie taub
e1in, die ZzWwWISChHen 990) HIS 2004 produzlert WUT: Lizzie kämpft tapfer afür, dass INr Kind
den, WODEeN der erwannte Passionsfilm VON Me!l ITOTZ se1iner Behinderung mit Wertschätzung He
(‚ibson ausführlichsten behandelt WIrd andelt wird, Uund S1E versucC alles, Frankie

Die Begeisterung für Jesusfilme 1Sst dem Au Geborgenheit S1e hat TÜr ihn die (56
([OT anzumerken und der religionspädagogische SCNHICHTE VON einem ater erfunden, der Matrose
Duktus der Verwertbarkeit STe mehr IM Vor: ist und auf der HMS CCra NC die Weltmeere
dergrund als eine Nndierte wissenschaftliche Be Frankie SCNrel diesem ater wöchentlich
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Briefe, die | i7zzie dus einem Ostfach holt und BC Beschönigt wird auch NIC die gebrochene
wissenhaft beantwortet. Frankie au fest Existenz des realen Vaters und die unheilbar RC
diesen ater, der ihm viel bedeutet Trochene Beziehung seInNnem Sohn und des

Als Frankie erfährt, dass das ScChi{f, auf dem S@1] Multter. ass Lizzie seinem Wunsch, den
angeblich SeINn Vater arbeitet, INn Glasgow anle- Sohn noch einmal sehen, gegenüber hart
BeN WIrd, Teu eT sich SCANON auf ihn Lizzie ist Jeibt, dazu, dass der Film hrlich Jeibt und

MC woner einen Mann aiu neh ohne Moralischen Zeigefinger auskomm ass
men? Fkine Freundin und Kollegin (Sharon Lizzie SCANEUC noch e1nNne Zeichnung Tankies
Nilft ihr dus Sie vermittelt einen Mannn (Gerard 1M Krankhaus aDgl ass sich WIe die Oolle
Butler), der (‚eld Dereit ISt, TÜr e1ınen Jag Lizzies insgesamt als Versuch esen, mensch-
ater pielen ES wird e1N Tag voll vorsichti- ich leiben mitten INn eiInem harten eben
SEM Ü kigentliche Hauptfigur des 11MS aber ist

Ein zweiter Handlungsstrang |Lizzie Frankie und Se1IN kindliches Bemühen, sich INn
über die Vermittung VOIl dessen Schwester doch der Welt zurecht en Er gewinnt den Be:
mit Trankies realem Vater Dieser 1st schränkungen, die in VON den Erwachsenen
totkrank und wünscht sich, seinen Sohn noch auferlegt wurden und werden se1iner aubheit,
einmal senen Als Lizzie ES in  z verweigert, den häufigen Wohnortswechseln, dem ater, den
sSTet er dus und edroht s1e e$sS 1Ur In riefen oibt en aD ET wünscht

Ende zeigt Sich, dass Frankie mehr VOIN sich ÜC und 1st 11ld entschlossen, @S MNn
dem Unterschie der beiden » VÄäter« mitbekom: den Fast inren illen verstrickt eTr die Er
Inen hat, als die kErwachsenen glaubten, und dass wachsenen In sSeıin Bemühen, dass S1e selbst
er se1INe Adll1Z eigenen Vorstellungen VON » Rea- das ÜC treifen Frankie WwIird Z erkörpe-
1tät« hat und umsetzt. rung vieler Kinder, die mMit e1ner schier

EAR FRANKIE ist e1N uhiger und leiser Film glaublichen Kompetenz schwierigen He
voller /Zwischentöne. Er ergreift Partei und malt ingungen ihr en gestalten, dass eS auch)

SCANON 1St.doch nicht schwarz-weiß ET 1st voll Sympathie
{Ür den Versuch eiıner Frau, ihr Kind SCANUtzen EAR FRANKIE eigne sich als STOZ Fra-
und ihm das en SCANON machen |izzie C aC ob Uund WIeEe WIT EFrwachsenen die Per-
MacC aDel NIC alles richtig, eilelt und VeT- spektiven VON Kindern verstehen, Uund ZUT Aus
eifelt und raifft sich wieder auf. Ohne TeuUnN- einandersetzung mMI1t der Situation Alleinerzie-
din S1e 05 onl MC vgeschafft. hender. Atch IUr das ema (‚ewalt Oder die

Zum Sympathieträger WIrd auch der [1d- rage, Was Vatersein DOSIUV edeuten kann, und
menlos bleibende krsatzvater, der sich VOIN dem ehbenso TÜr die rage danach, WI1e Nan helfen
9-Jährigen zögernd ZUM: Menschlic  eit verleiten kann, Dietet der Hilm Anknüpfungsmöglichkei-
lässt. Die nung VOIN Glück ru NIC ten |)ie schlichte Ehrlichkeit, mit der der Film
[1UT der Multter ans Herz, die für einen Tag N1IC erzählt, könnte Z  3 Teilen eigener kerfahrungen
mehr allein 1St. DDoch die egie VOIN ONa uer- ermutigen e{IWa des Scheiterns VON Vergebung
bach vermeidet den Kitsch und verweigert e1N Oder der Angst, die das Einlassen auf Beziehung
glattes appYy-En: Die Kauheit der Erfahrung verhindert, Ooder wWIe WITF selbst als Kinder UNSe-

der Armut 1M England der er-Jahre wird Tel Welt abgewonnen aben
NIC beschönigt. eronıka Prüller-Jagenteufel, ıen
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